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das bvse- 
qualitätssiegel  
für das  
textilrecycling

netzwerk der recycling- und entsorgungswirtschaftnetzwerk der recycling- und entsorgungswirtschaft
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·	 Rund	86	%	der	Deutschen	nutzen		
	 Altkleidersammlungen.

·	 Wurden	im	Jahr	2007	nach	einer	Studie		
des	bvse	rund	750	Tsd.	Tonnen	Alttextilien		
gesammelt,	schätzen	Branchenvertreter	die		
Menge	mittlerweile	bereits	auf	1,2	Mio.	Tonnen.

·	 Rund	90	%	der	gesammelten	Altkleider	werden	
weitergetragen	oder	recycelt.	Der	Anteil	an	
Secondhand-Kleidung	steigt	dabei	ständig.	

·	 Die	Wiederverwendung	von	Altkleidern	spart		
im	Vergleich	zur	Produktion	von	neuer	Kleidung	
Ressourcen.	Alleine	für	die	Herstellung	einer	
Tonne	neuer	Baumwollfasern	werden	bis	zu		
8,5	Mio.	Liter	Wasser	verbraucht.	

·	 Durch	den	Wiedereinsatz	eines	T-Shirts		können	
drei	Kilogramm	CO2	eingespart	werden.
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Das	 Siegel	 gibt	 Bürgerinnen	 und	 Bürgern	 mehr	
Orientierung	bei	der	Abgabe	von	Altkleidern	und	
schafft	 eine	 deutliche	 Abgrenzung	 zu	 dubiosen	
Sammlern.	Auch	für	Kommunen	ist	es	eine	Hilfe-
stellung	 bei	 der	 Entscheidung	 für	 Entsorgungs-
lösungen.	 Der	 bvse-Fachverband	 Textilrecycling	
berät	die	Kommunen	gerne	auch	beim	Vorgehen	
gegen	illegale	Containeraufsteller.	

über den bvse-fachverband textilrecycling

Die	 rund	130	Mitglieder	des	fachverband textil-
recycling im bvse	 verfügen	 über	 jahrzehntelan-
ge	 Erfahrung	 in	 der	 Sammlung,	 Sortierung,	 Ver-
wertung	 und	 Vermarktung	 von	 Alttextilien	 und	
Schuhen.	Dabei	haben	sie	Sammel-	und	Verwer-
tungsstrukturen	geschaffen,	mit	denen	sie	einen	
immensen	Beitrag	zum	Ressourcenschutz	leisten	
und	 vielen	 Menschen	 Beschäftigung	 im	 In-	 und	
Ausland	 bieten,	 insbesondere	 auch	 Geringqua-
lifizierten.	 Der	 Fachverband	 Textilrecycling	 setzt	
sich	 für	 faire	 Wettbewerbsbedingungen	 ein	 und	
steht	für	einen	transparenten	und	fachgerechten	
Umgang	mit	Alttextilien.

Der bvse - bundesverband sekundärrohstoffe 
und entsorgung e.v.	 vertritt	 als	 Branchendach-
verband	 in	 Deutschland	 die	 Interessen	 seiner	
circa	700	mittelständisch	geprägten	Mitgliedsun-
ternehmen	und	steht	für	die	Erhaltung	der	Umwelt	
und	Schonung	von	Ressourcen.	

das bvse- 
qualitätssiegel

Mehrwert für  
koMMunen und bürger

Die	teilnehmenden	Mitgliedsunternehmen	verpflichten	sich	

· zu transparenz bei der sammlung

· zur einhaltung nachvollziehbarer  verwertungswege 

· für den schutz der umwelt zu sorgen

Die	 abgegebenen	 Kleidungsstücke	 und	 Schuhe	
werden	so	weit	wie	möglich	als	Second-Hand-Wa-
re	wiederverwendet.	Die	Siegelträger	stellen	nur	
genehmigte	Container	auf,	halten	ihre	Stellplätze	
in	 Ordnung	 und	 kennzeichnen	 die	 Container	 mit	
Kontaktdaten	und	dem	Zweck	der	Sammlung.

Die	 bvse-Siegelträger	 werden	 vor	 der	 Siegelver-
gabe	 überprüft	 und	 jährlich	 von	 einem	 externen	
und	 unabhängigen	 Sachverständigen	 auditiert.	
Das	 ist	 bundesweit	 einzigartig.	 Das	 Zertifizie-
rungsverfahren	stellt	eine	Ergänzung	zum	Entsor-
gungsfachbetrieb	(Efb)	dar.	Zum	Schutz	vor	Miss-
brauch	 wird	 das	 Siegel	 für	 jedes	 Unternehmen	
individuell	angefertigt	und	mit	dem	Firmennamen	
sowie	einer	Siegelnummer	versehen.

Mit	dem	Qualitätssiegel	stellen	bereits	mehr	als	
30	 teilnehmende	 Mitgliedsunternehmen	 unter	
Beweis,	 dass	 sie	 verlässliche	 Fachbetriebe	 mit	
Kompetenz	 und	 Know-how	 sind.	 Eine	 aktuelle		
Liste	der	Siegelträger	finden	Sie	unter:	

www.qs-textilsammlung.de

Das	 bvse-Qualitätssiegel	 für	 das	 Textilrecycling	
wurde	2013	ins	Leben	gerufen	und	zeigt:

diese textilsammlung ist seriös!
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